
2 Varianten zur E-Mail-Nutzung in DATEV-SmartIT 
 

 
Variante 1 

Zusatzmodul Exchange 
 
 
 
 

  
Variante 2 

POP3-Abruf über DATEVnet 
 

 
Nutzung sämtlicher Outlook-Funktionalitäten in DATEV-

SmartIT 
 

Vorteile: 
• E-Mail-Versand direkt aus den DATEV-Programmen in DATEV-SmartIT  
• Synchronisation von Kalendern/Kontakten 
• E-Mail-Verschlüsselung möglich 
• Einbindung mobiler Endgeräte möglich 
• Schutz durch DATEVnet 

 
 

Voraussetzung: 
• Eigene Second-Level-Domain (z. B.: www.bsp-stb.de) 
• Buchung „Zusatzmodul Exchange“ 

 
 

Konsequenzen: 
• Der komplette E-Mail-Verkehr für sämtliche Postfächer  

(@bsp-stb.de) läuft über DATEV-SmartIT 
 
 

Empfohlene Variante 

  
Nutzung von Outlook mit DATEVnet-Postfächern 

 
Vorteile: 

• E-Mail-Versand direkt aus den DATEV-Programmen in DATEV-SmartIT  
• E-Mail-Verschlüsselung möglich 
• Schutz durch DATEVnet 

 
 

Voraussetzung: 
• Sie nutzen ausschließlich DATEVnet-Postfächer für den  

E-Mail-Verkehr 
• Sie nutzen nur individuelle Postfächer je Benutzer und kein zentrales 

Postfach (z. B.: info@bsp-stb.de) 
 

 
Konsequenzen: 

• Pro Postfach kann nur ein Benutzer die E-Mails nach DATEV-SmartIT 
abrufen 

• Keine Synchronisation von Kalendern/Kontakten  
• Keine Einbindung mobiler Endgeräte 

 
 


